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Zum 25. Jahresgedenken errich-
tete die AWO eine Gedenk-Stele 
auf dem Gelände der Sportschu-
le Kaiserau. Etwas in die Jahre 
gekommen und rostig wurde 
das Kunstobjekt zum 35. Jah-
restag der Katastrophe in Stand 
gesetzt.

Gestiftet wurde die Stele, die 

abends nach dem Motto „Ein Licht 

35 Jahre Tschernobyl 
Denkmal in Kaiserau wurde aufbereitet

gegen das Vergessen“ angeleuch-

tet wird, seinerzeit von Kunst-

schmiede Bandel, die Platte darun-

ter vom Steinmetz Determann. 

Die Stele symbolisiert unten das 

Atomkraftwerk und nach oben hin 

die lange andauernden Gefahren, 

so wie am 26. April 1986 die Ra-

dioaktivität wie eine Fontäne in 

den Himmel schoss. Der Ort für 

das Denkmal wurde wegen des 
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internationalen Publikums an der 

Sportschule gewählt, denn die 

Auswirkungen der Katastrophe 

betraf ja nicht nur die damalige So-

wjetunion.

	 Eine neue Steineinfassung und 

zur Jahreszeit passende Bepflan-

zung lassen das Denkmal wieder in 

neuem Glanz erstrahlen. Jörg The-

is (links im Bild), Vorsitzender der 

AWO Kamen, und Jürgen Schle-

gel, der sich seit 15 Jahren für die 

Tschernobyl-Hilfe engagiert, freu-

en sich sehr, dass sich auch in Zu-

kunft die Sportschule Kaiserau um 

das Denkmal kümmern wird und 

somit das Gedenken an die Kata-

strophe lebendig hält. Leider kön-

nen in diesem Jahr, wie auch schon 

2020, wegen Corona keine kran-

ken Kinder aus Belarus in den Ge-

nuss einer erholsamen Auszeit in 

Kamen kommen. Dies wird hof-

fentlich 2022 wieder möglich sein, 

hoffen die engagierten Ehrenamt-

ler der AWO, die sich im Übrigen 

auch über weitere Mitstreiter ihrer 

Tschernobyl-Hilfe freuen würden.

Seit 2002 steht das Kinder-
schutzprojekt Notinsel bun-
desweit für den Schutz von Kin-
dern und die Gestaltung der 
sicheren Wege zur Schule oder 
nach Hause. In Kamen ist die 
AWO seit 2006 Notinsel-Stand-
ort und damit Teil des größten 
Kinderschutzprojekts im öf-
fentlichen Raum in Deutsch-
land. „Hier in Kamen engagie-
ren sich aktuell 72 Notinseln 
und haben eine offene Tür für 
Kinder in Not -und Gefahrsitu-
ationen und bei ‚kleinen‘ Prob-
lemen“, sagt Jörg Theis von der 
AWO Kamen.

Mit dem Notinsel-Aufkleber an 

der Eingangstür setzen Geschäfte 

ein Zeichen für mehr Kinder-

freundlichkeit und dafür, dass sich 

Kinder und deren Eltern auf die 

Hilfe der Notinsel-Partner verlas-

sen können. Als Geschäft, Apo-

theke, Bankfiliale und andere Lä-

den, die ebenerdig liegen, leicht 

zugänglich sind und regelmäßige 

Öffnungszeiten sowie Mitarbei-

tende haben, die im Notfall wis-

sen, was zu tun ist, ist man eine 

wichtige Anlaufstelle für Kinder in 

Not und bei Gefahrensituationen. 

Die Herausforderungen des loka-

len Handels sind vielfältig, nicht 

erst seit Covid-19. Die Digitali-

sierung eine große Herausforde-

rung, aber auch eine Chance. Mit 

der Notinsel-App für Eltern, Groß-

eltern und Kinder wird die sichere 

Wegeplanung zur Familiensache. 

Entlang der teilnehmenden Ge-

schäfte können Erwachsene mit 

den Kindern den sicheren Weg in 

Kamen planen. Dabei lernen die 

Kinder auch alle Geschäfte ken-

nen und bauen im Gespräch mit 

den Erwachsenen Ängste und 

Hürden ab, die Notinsel auch zu 

nutzen, wenn es denn nötig wird. 

Notinseln in Methler
In Methler machen insgesamt 

zehn Einrichtungen und Ge -

schäfte mit. Anlaufpunkte sind 

die Anwaltskanzlei Gebauer & 

Schmidt, Salli´s Backstube, REWE 

Markt Nüsken, Volksbank Kamen 

Servicestelle Kaiserau, Städt. Spar-

kasse Filiale Methler, Fleischerei 

Demarczyk, Sportschule Kaiserau 

FLV Westfalen, AWO KiTa Gänse-

blümchen, und das Evg. Kinder- 

und Familienzentrum. In Wasser-

kurl ist die AWO KiTa Brausepulver 

eine Notinsel.

	 Die Notinsel-App ist ab so-

fort in den APP-Stores kostenlos 

erhältlich. Mit der App können 

Kinder bis zu zehn wichtige Te-

lefon-Nummern direkt anrufen. 

Auch die Polizei kann mit zwei 

Klicks angerufen werden. Die Kin-

der sehen bei Verwendung der 

App in ihrem direkten Umkreis 

von 2,5 Kilometer die nächsten 

Jörg Theis von der AWO Kamen wirbt für die „Notinsel“- App. Foto: AWO Kamen

Kinder sicher unterwegs
Kamen nutzt die neue „Notinsel“-App

Notinseln und können sich so-

gar dahin navigieren. Geschäfte 

können weitere Infos hinterle-

gen – zum Beispiel die Öffnungs-

zeiten. Eine weitere Funktion sind 

die „Privatinseln“. Hier kann zum 

Beispiel das Elternhaus, das Haus 

der Oma oder des besten Freun-

des als zusätzliche Insel hinterlegt 

und in die sichere Wegeplanung 

eingebunden werden. 

	 Die Geschäf te führen be -

reits oder erhalten in diesen Ta-

gen einen Zusatzaufkleber mit 

QR-Code, der neben dem eigent-

lichen Notinsel-Aufkleber ange-

bracht wird. „Damit können Pas-

santen direkt zur Webseite www.

notinsel.de und damit auch zum 

Standort der AWO Kamen sowie 

den Kamener Notinsel-Geschäf-

ten gelangen. Wir hoffen, dass 

möglichst viele Erwachsene und 

die Kinder, die Handys nutzen 

dürfen, die Notinsel-APP holen, 

damit deren Wege sicherer wer-

den und die Notinsel als Hilfestel-

le weiter bekannt und verbreitet 

wird“, so Jörg Theis.

Weitere Infos zum Notinselpro-
jekt gibt’s unter www.notinsel.
de und bei der AWO Kamen.
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Die beliebte Buchtauschbör-
se, die die Umweltberatung der 
Verbraucherzentrale und das 
Bürgerhaus Methler seit über 
20 Jahren im Juni veranstal-
ten, ist auch für 2021 leider ab-
gesagt. 

Bei dieser Aktion, die normaler-

weise einmal im Jahr stattf in-

det, wechseln immer zwischen 

drei- und fünftausend Bücher die 

Eigentümer. Reste werden an-

schließend an gemeinnützige Ein-

richtungen gespendet. Ziel ist es, 

ganz nebenher, einfach durch den 

Weitergebrauch von Fehlkäufen 

und Ausrangiertem Ressourcen 

und Umwelt zu schonen 

Buchertauschregale
Einen kleinen Trost für Leserat-

ten und Fans der Tauschbörsen 

bieten Buchtauschregale und 

„Give-Boxen“ im öf fentlichen 

Raum. So gibt es seit einem Vier-

Zwei Jugendliche aus Kaise-
rau überzeugen im Landes-
wettbewerb am Klavier. Unter 
Corona-Bedingungen war die 
Teilnahme eine besondere Her-
ausforderung.

Mit Ravel zum 3. Preis im Landes-

wettbewerb „Jugend musiziert“ 

2021: Jarno (12) und Wilko (14) 

Tellkamp aus Kaiserau mussten 

aufgrund der Corona-Regeln im 

Wettbewerb 2021 sofort im Lan-

deswettbewerb in Düsseldorf an-

treten, und das in der anspruchs-

vollen Altersgruppe II I .  Dazu 

wurde ein Video erstellt und ein-

geschickt, wobei zahlreiche Vor-

schriften und Regeln in Hinsicht 

auf Hygiene und Filmtechnik zu 

beachten waren. Eine Aufgabe, 

welche die beiden Jugendlichen 

mit ihrer Lehrerin Lola Heckmann 

bravourös meisterten. Eine her-

vorragende Platzierung war das 

Resultat. Auch in der jüngeren Al-

tersgruppe Ib hatte die Musik-

schule ein Klavierduo ins Rennen 

geschickt, welches noch im Re-

gionalwettbewerb in Hamm an-

treten durfte. Josefine Kin (10) 

und Dennis Beem (9) erhielten für 

ihre wunderbare Leistung einen 

Bestücken den Büchertausch-Schrank vor dem Bürgerhaus Methler mit 

neuen, alten Büchern: (v.l.) Jutta Eickelpasch (Verbraucherzentrale), Ophe-

lie Lespagnol und Anja Sklorz (Bürgerhaus Methler). Foto: VZ Kamen

Jarno und Wilko Tellkamp aus Kaiserau überzeugten mit Ravel.

Foto: Stadt Kamen

21. Buchtauschbörse fällt aus 
„Trostpflaster“: Corona-konformes Tauschregal

„Jugend musiziert“ 
Städtische Musikschule Kamen gratuliert ihren Preisträgern

teljahr einen komfortablen Bü-

chertausch-Schrank vor dem Bür-

gerhaus Methler, (Heimstr. 3, 

59174 Kamen-Methler) der rund 

um die Uhr zugänglich ist. Hier 

liegen Bücher für Kinder, Roma-

ne für Erwachsene, Forscherhefte 

und Sachbücher, die gerne in 

„haushaltsüblichen Menge mit-

genommen werden dürfen. Wer 

mag, kann im Gegenzug auch Bü-

cher in gutem Zustand und nicht 

zu großer Stückzahl ins Tauschre-

gal stellen. 

Wer noch mehr zu Abgabe-Adres-

s e n  f ü r  „ N o c h - g u t e s - A u s -

r a n g i e r t e s “,  P r o d u k t s p e n -

d e n  o d e r  d e n  r i c h t i g e n 

Entsorgungswegen er fahren 

möchte, der kann sich an die Um-

weltberatung der Verbraucher-

zentrale unter Tel. 02307/43801-

05,  E- M ai l :  k am en .umwelt @ 

verbraucherzentrale.nrw wen-

den.

1. Preis. Mit ihnen freuen sich ihre 

Lehrkräfte Karin Becker und Tom 

Hightower.

Schwierige Bedingungen
Die Vorbereitung auf den Wett-

bewerb erfolgte unter höchst 

schwierigen Bedingungen, denn 

das Coaching erfolgte ausschließ-

lich online per Videokonferenz. 

Hier war viel Eigeninitiative der 

Schülerinnen und Schüler und 

gute Unterstützung durch die El-

tern gefragt. Auch die Unterrichts-

konzepte der Lehrkräfte mussten 

der neuen Situation angepasst 

werden. Umso höher müssen die-

se Erfolge bewertet werden, die 

nur im geglückten Zusammen-

spiel vieler Komponenten möglich 

waren. Zu nennen sind gute Pla-

nung und langfristige Vorberei-

tung, die Auswahl passender Mu-

sikwerke auch unter den neuen 

Gegebenheiten, Durchhaltewillen 

der Schülerinnen und Schüler und 

viel Hilfe durch das Umfeld. Nicht 

zuletzt musste auch die tech-

nische Seite der Aufnahmen be-

dacht werden, für welche einiges 

Know-how zur Verfügung stehen 

musste. Die Musikschule gratuliert 

den Preisträgern ganz herzlich.
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Für die Saison 2021 hat der TC Ka-
men-Methler erstmalig eine Re-
gionalliga-Mannschaft gemel-
det. Die Damen 30 schlagen nach 
ihrem Aufstieg 2020 nun in der 
höchsten deutschen Liga ihrer Al-
tersklasse auf. Was sind die Erwar-
tungen? Sportwartin und Mann-
schaftsführerin Mareike Müller 
liefert Einblicke.

Die Corona-Saison 2020 war zer-

stückelt wie keine andere – lange 

war nicht klar, ob und wie sie über-

haupt stattfinden würde und viele 

Mannschaften zogen ihre Nennung 

zurück. Für einen Kamener Verein 

wird sie allerdings in die Geschich-

te eingehen: als Sprungbrett in die 

Regionalliga. Nach einer sehr kurzen 

Saison mit nur einer Begegnung 

dürfen sich die Damen 30 des TC 

Kamen-Methler nun mit den Be-

sten messen, die das Land Nordr-

hein-Westfalen zu bieten hat.

	 „Wir sind glücklich, dass wir über-

haupt aufgestiegen sind. Es war ja 

lange Zeit überhaupt nicht sicher, 

ob die Matches ausgetragen wer-

den. Am Ende waren es ja auch nur 

noch zwei Mannschaften, die ge-

geneinander spielen durften – und 

ehrlicherweise haben die stärksten 

Gegner aus der Gruppe zurückge-

zogen. Von daher waren unsere Auf-

stiegschancen von Anfang an sehr 

gut, und wir haben es gepackt“, sagt 

Mannschaftsführerin Mareike Mül-

ler.

Tennissaison 2021 
noch nicht gesichert 
Auch in diesem Jahr ist die Tennissai-

son auf Amateurebene noch nicht 

in trockenen Tüchern, die aktuelle 

Lage rund um Corona kommt mit 

vielen Unwägbarkeiten. Es ist da-

her noch nicht abschließend klar, ob 

die Liga den Betrieb aufnimmt oder 

nicht. Trotzdem planen die Methle-

ranerinnen mit der Durchführung – 

Stand Redaktionsschluss wurde der 

Saisonbeginn auf Ende Mai verscho-

ben. „Sofern wir spielen dürfen, sieht 

die Prognose eigentlich ganz gut 

aus. Anfangs hatte ich die Befürch-

tung, dass wir gegen den Abstieg 

spielen müssen – das hat sich jetzt 

mit Veröffentlichung der nament-

lichen Meldung etwas relativiert. Es 

sind einige Teams dabei, die wir laut 

Papier schlagen können“, so die Ein-

schätzung von Mareike Müller.

	 Natürlich wisse man nie, wer von 

den namentlich Gemeldeten letzt-

endlich antreten wird. Allerdings 

Die 30er Damen des TC Methler feierten Ende August 2019 mit einem Sieg gegen den TC GW Freudenberg den Auf-

stieg von der Westfalen- in die Regionalliga (v.l.): Katharina Kuschefski, Eva Janowczyk, Pia Wuthold, Mareike Mül-

ler, Melanie Suchhardt, Janine Robbe, Christina Künstler. 

Die Methleraner Damen 30 in der Besetzung von 2020 (v.l.): Mareike Müller, Christina Künstler, Pia Wuthold, Nicole 

Buding, Simone Hensen, Jana Gössing, Melanie Suchhardt, Julia Vock, Eva Janowczyk, Katharina Kuschefski, Lara 

Niebecker, Katharina Thomas, Janine Robbe. Fotos: TC Methler

seien auch sehr starke Teams da-

bei, gegen die die Methleraner Da-

men vermutlich keine Chance ha-

ben würden. „Eintracht Dortmund 

zum Beispiel hat sehr viele Auslän-

der an den vorderen Positionen ge-

meldet, von denen wir nicht wissen, 

ob sie spielen werden. Düsseldorf ist 

auch sehr gut, und Hamm hat sich 

vor Saisonbeginn verstärkt.“ Nichts-

destotrotz ist Müller sehr zuversicht-

lich. Ein Platz im guten Mittelfeld sei 

realistisch. 

Methler plant mit 
spielstarken Neuzugängen
Spielerisch hat sich das Team für 

die neue Saison ebenfalls Unter-

stützung geholt. An Position 1 ist 

die Vize-Westfalenmeisterin von 

2019 und mehrfache Bezirks-

meisterin des Bezirks Ruhr-Lippe  

Anastasia Meglinskaya gemeldet, 

die neben ihrem Engagement für 

Methler auch für Grün-Weiß Herne 

aufschlägt. Inwieweit Meglinskaya 

einsatzbereit ist, wird sich zeigen. 

Auch die Position 3 wurde mit Me-

lanie Großeastroth – Position 254 

in der deutschen Damenrangliste – 

neu besetzt. Großeastroth brachte 

dann gleich noch ihre Vereinskolle-

gin Tessa Kunkel ins Spiel, die auch 

vorne mitmischen wird. Die weite-

ren Teammitglieder setzen sich zum 

Großteil aus Spielerinnen zusam-

men, die dem Verein bereits jahre-

lang verbunden oder sogar am TCM 

großgeworden sind. „Wir sind ein 

richtiges Team und verstehen uns 

auch privat richtig gut“, so Müller.

	 Auf dem Papier ist Methler da-

her mehr als gut gerüstet, den-

noch dämpft die Mannschaftsfüh-

rerin die Euphorie. „Viele unserer 

Damen-30-Spielerinnen haben zu-

sätzlich sonntags Einsätze in der of-

fenen Klasse, einige davon in der 

Verbandsliga. Diese Doppelbela-

stung ist eine große Herausforde-

rung. Einige Ausfälle aufgrund von 

Schwangerschaften und Langzeit-

verletzungen müssen wir auch ein-

beziehen. Unsere Marschrichtung 

ist daher: Alles kann, nichts muss.“ 

Ein Platz im guten Mittelfeld sei da-

her realistisch – und für den Neu-

ling ein toller Erfolg. Müller: „Für un-

seren Verein ist die Regionalliga auf 

jeden Fall ein Highlight – der TC 

Methler hatte noch nie zuvor eine 

Mannschaft in dieser Liga. Es wird 

wieder hochklassiges Tennis ge-

boten und da freuen wir uns sehr  

drauf!“

Regional(liga)? Na klar!
TC Kamen- Methler meldet Mannschaft

Die Gesamtschule Kamen orga-
nisiert bereits seit vielen Jah-
ren einen umweltfreundlichen 
Schulstart für ihre Fünft-Kläss-
lerInnen, von Beginn an unter-
stützt durch den BUND und der 
Umweltberatung der Verbrau-
cherzentrale. 

Die Aktion umfasst die zentra-

le Beschaffung von nachhaltigen 

Schulmaterialien wie Recycling-

papier, Heften, Blöcken und Map-

pen. Am Einschulungstag wird 

dann das „Komplettpaket“ in ei-

ner Fairtrade-Baumwolltasche 

zum Selbstkostenpreis an die El-

tern abgegeben. Eine praktische, 

klimafreundliche Aktion, die sehr 

gut angenommen wird und gerne 

nachgemacht werden kann.

	 Schon jetzt starten die Vor-

bereitungen. Dazu holte die en-

gagierte Gesamtschul-Lehre-

rin Doris Horn die apfelgrünen 

Stoffbeutel bei Umweltberate-

Jutta Eickelpasch (li., Verbraucherzentrale) und Doris Horn (re., Ge-

samtschule Kamen) bei der Übergabe der knalligen Baumwollta-

schen, die anschließend mit Schulmaterialien befüllt werden können.  

Fotos: VZ Kamen

Schulstart nur mit Recyclingpapier 
Verbraucherzentrale unterstützt „umwelt-interessierte“ Kamener Schulen 

rin Jutta Eickelpasch in der Ver-

braucherzentrale ab, dazu 180 

Stundenpläne aus Recyclingpa-

pier. 

	 Informationen zur „Nachhal-

tigen Beschaffung“ von Eco-Ma-

terial für Schule und Büro, Flyer 

und Einkauftipps gibt es bei der 

Umweltberatung der Verbrau-

cherzentrale – die aktuell nur tele-

fonisch oder schriftlich erreichbar 

ist. Einige Materialien, wie Wand-

kalender und Stundenpläne, wer-

den kostenlos bereitgestellt, auch 

als Klassensatz. 

Kontakt : kamen.umwelt@ver-

braucherzentrale.nrw, Tel. 02307/ 

43801-05.

Um mögliche Corona-Infekti-
onsketten möglichst schnell 
und effektiv zu durchbrechen 
zu können, hat die Stadt Kamen 
Schlüsselanhänger zur luca-
App bestellt. Diese sind ab so-
fort am Infoschalter im Rathaus 
erhältlich.

Kontaktnachverfolgung mit luca
luca-Schlüsselanhänger im Rathaus erhältlich

Person erreicht werden kann. Die-

ses kann auch eine Festnetznum-

mer sein. An diese Telefonnum-

mer wird ein Registrierungscode 

gesendet.

	 Die Stadt Kamen appelliert in 

diesem Zusammenhang, weiter-

hin die Abstands- und Hygiene-

regeln zu beachten. Diese haben 

weiterhin höchste Priorität, um 

die Ausbreitung des Corona-Virus 

einzudämmen.

Foto: Screenshot www.luca-app.de

Die mit einem QR-Code verse-

henen Schlüsselanhänger er-

möglichen es Menschen, die kein 

Smartphone haben, die Vorzüge, 

die die App bietet, zu nutzen. Mit 

dem QR-Code können Nutzer ihre 

Kontaktdaten verschlüsselt on-

line hinterlegen. Wer nun ein Ge-

schäft betritt, kann vom Laden-

inhaber den QR-Code scannen 

lassen und ist als Kontakt gespei-

chert. So können auch Personen 

ohne Smartphone digital als Kon-

takt erfasst werden.

Zur Registrierung des Schlüssel-

anhängers benötigen Bürger ein-

malig einen Internetzugriff. Hier 

können zum Beispiel Familien-

mitglieder helfend zur Seite ste-

hen. Im Rahmen der Registrie-

rung muss eine Telefonnummer 

hinterlegt werden, unter der die 
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Nach einer langen Zeit des Leer-
standes tut sich was: Im Som-
mer bezieht die Geschäftsstelle 
des Vereins Deutsche Sprache 
(VDS) den Hof Wasserkurl. „Wir 
freuen uns sehr, in Kamen eine 
neue Heimat für unsere Arbeit 
gefunden zu haben“, sagt Oli-
ver Baer, Geschäftsführer des 
VDS, „die alten Räume in Dort-
mund sind für die Menge an 
Aufgaben, die wir haben, ein-
fach zu klein geworden.“ 

Hauptaufgabe der Stiftung Deut-

Kamen setzt auf ein moder-
n e s  u n d  u m w e l t f r e u n d l i -
ches Mobilitätsangebot : Am 
Rhein-Ruhr-Express-Haltepunkt 
in Kamen-Methler hat die Se-
sekestadt jetzt ihre nächste Mo-
bilstation eröffnet. Diese ist auch 
ein Infopunkt und verweist auf 
den Anschluss zu Bahn und Bus, 
zu P+R sowie der Radstation 
am Kamener Bahnhof. Touris-
ten können sich über eine Über-
sichtskarte zu allen städtischen 
Radrouten freuen.

Neben dem Bahnsteig und der 

P+R-Anlage wurde eine betagte 

Rad-„Abstellanlage“ zu einem mo-

dernen Radparkhaus aufgewertet. 

72 Radparkplätze, überdacht, abge-

schlossen, videoüberwacht und mit 

elektronischem Zugang gesichert, 

stehen seit April bereit, daneben 36 

sche Sprache und des VDS sind 

der Erhalt und die Pf lege der 

Landessprache Deutsch, in der 

sich Muttersprachler und Zugezo-

gene verständigen.

Ungeachtet der Weltsprache Eng-

lisch ist Deutsch die Kulturspra-

che, die für das Lernen in der 

Schule, das wissenschaftliche Ar-

beiten und vieles mehr unerläss-

lich ist – nicht zuletzt um Hinweis-

schilder im Straßenverkehr, Post 

vom Finanzamt oder die wech-

selnden Vorschriften in Sachen 

Frisches Leben im Hof Kalthoff
Verein Deutsche Sprache zieht nach Kamen-Wasserkurl

Bahnhof Methler
Radparkhaus eröffnet

Pandemie zu verstehen. Stiftung 

und Verein liegt besonders die 

Freude am Miteinander aller Spra-

chen am Herzen, auch die Verbin-

dung der Künste und der Kultur 

mit der Sprache. Traditionelle Fes-

te wie die des Löschzuges Wasser-

kurl und der Jazz-Frühschoppen 

auf der Hofanlage sollen wie-

der stattfinden, sobald die Coro-

na-Pandemie vorbei ist. 

Zunächst gilt es jedoch, die Räu-

me für die 13 Mitarbeiter zu mo-

dernisieren: Buchhaltung, Mit-

g l i e d e r v e r w a l t u n g ,  A r c h i v, 

Bibliothek, Versand der heraus-

gegebenen Schriften brauchen 

ihren Platz. „Vor allem in den In-

nenräumen muss das Gebäu-

de umgebaut werden, speziell 

in dem Bereich des ehemaligen 

Dentallabors“, so Baer, „aber auf 

alle Fälle bleibt der landwirt-

schaftliche und charismatische 

Charakter des Anwesens erhal-

ten.“ Beim Umbau will der VDS 

vor allem auf lokale Handwerker 

setzen und so seine Verbunden-

heit mit Kamen stärken.

Foto: Kreis Unna

offene und überdachte Radparker. 

Die Anlage ist an das zentrale Bu-

chungssystem der Radstationen im 

Kreis Unna angeschlossen. Bei der 

DasDies registrierte Parker*innen 

können in Methler genau wie im 

Radparkhaus an der Adenauerstra-

ße in der Innenstadt kostenfrei par-

ken – hier ist nur eine Registrierung 

erforderlich. Gegen eine geringe 

Monats- oder Jahresgebühr steht 

ihnen das komplette Netz der per-

sonell besetzten Radstationen im 

Kreis Unna offen. Für Gelegenheits-

nutzer gibt es zusätzlich ein Pre-

paid-Angebot.

Kreisweites Angebot
Den Betrieb des Radparkhauses 

übernimmt die DasDies Service 

GmbH, Bereich Radprojekte – ein 

Inklusionsunternehmen der AWO 

Unterbezirk Ruhr-Lippe-Ems. 

Die Chips für das Radparkhaus 

gibt es in der Radstation am Ka-

mener Bahnhof. Hier können Sie 

sich entscheiden, ob Sie nur die 

kostenfreien Angebote der Rad-

parkhäuser in Kamen nutzen wol-

len oder auch die übrigen Rad-

parkhäuser und Radstationen im 

Kreis Unna. Insgesamt sieben, 

bald acht Radstationen mit qua-

lifiziertem Personal-Service, dazu 

mit Methler sechs moderne Rad-

parkhäuser, alle von den Radstati-

onen der DasDies betrieben, kön-

nen flexibel zum Tagespreis von 

1,00 Euro (Schüler*innen und Stu-

dent*innen jeweils die Hälfte – 

50 Cent), für 10 Euro (5) im Monat 

bzw. 100 Euro (50) im Jahr genutzt 

werden. 

Ansprechpartner*innen und Ser-

vicezeiten finden sich online un-

ter www.die-radstationen.de; 

weiterführende Infos für Radler:  

www.kreis-unna.de/radfahren.

Inhalte
Romantische Themen:

Chrysan-Themen
Von Jürgen Riedel

Sommerzeit ist Grillzeit. Wer 
sich einen Hauch von Brasili-
en in den heimischen Garten 
holen möchte, der sollte un-
seren Rezepttipp ausprobie-
ren. Hier kommen Rind, Huhn, 
Würstchen, Zwiebeln und Brot 
vom Grill, serviert mit einer 
Avocado-Salsa.

Zutaten 8 - 10 Portionen:
Grillgut: 500 g Hähnchenflügel 

(8-10 Stück), 2 Knoblauchzehen, 

gehackte Kräuter , z. B. Rosma-

rin, Salbei, Petersilie, Koriander, 

grobes Meersalz, frisch gemah-

lener Pfeffer, 2 EL Speiseöl, z. 

B. Olivenöl, 1 kg Roastbeef am 

Stück, mit Fettrand, etwa 500 g 

rote Zwiebeln, 8 - 10 frische gro-

be Bratwürste, Außerdem : 10 

Metallspieße

	 Fü r d i e Avo c a d os a l s a :  2 

Avocados, 1 rote Zwiebel, etwa 

1 Chilischote, etwa 80 ml Limet-

tensaft, 2 EL Olivenöl, Salz, frisch 

gemahlener Pfeffer, gemahlener 

Kreuzkümmel, Korianderblät-

ter oder glatte Petersilienblätter, 

150 g Dr. Oetker Crème légère, 

1 Pck. Dr. Oetker Finesse Gerie-

bene Orangenschale

	 Für die Brötchen: 375 g Wei-

zenmehl Type 405 oder 550, 1 

Pck. Dr. Oetker Hefeteig Garant, 

1 geh. TL Salz, 250 ml Wasser, 3 

EL Speiseöl, z. B. Olivenöl

Zubereitung
Die Hähnchenflügel unter flie-

ßendem kalten Wasser abspülen 

und trocken tupfen. Knoblauch 

abziehen, durch die Knoblauch-

presse in eine Schüssel drücken. 

Kräuter, 1 TL Salz, Pfeffer und 

Öl zufügen, verrühren, mit den 

Hähnchenf lügeln vermengen 

und zugedeckt mind. 30 Min. 

im Kühlschrank marinieren las-

sen. Das Roastbeef trocken tup-

fen, in etwa 5 x 5 cm große Wür-

fel schneiden. Fleischwürfel in 

3 TL grobes Meersalz drücken, 

dann auf lange Grillspieße ste-

cken. Die Zwiebeln abziehen, 

quer halbieren und ebenfalls auf 

lange Grillspieße stecken. Die 

Bratwürste eng aneinanderge-
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Internationales Flair
Brasilianisches Grillfest (Churrasco)

legt auf lange Grillspieße ste-

cken. Die marinierten Flügel auf 

lange Grillspieße stecken. An-

schließend den Holzkohle-, Gas- 

oder Elektrogrill vorbereiten.

Avocadosalsa zubereiten:
Die Avocados längs halbieren, 

Kern entfernen, Fruchtf leisch 

aus der Schale lösen und in klei-

ne Würfel schneiden. Zwiebel 

abziehen und in feine Würfel 

schneiden. Chilischote putzen 

und in Ringe schneiden. Avoca-

do- und Zwiebelwürfel mit Chi-

lischotenringen, Limettensaft 

und Öl vermengen. Mit Salz , 

Pfef fer und Kreuzkümmel ab-

schmecken. Koriander oder Pe-

tersilie waschen, trocken tupfen 

und unterrühren. Avocadosalsa 

halbieren und unter eine Hälfte 

Crème légère und Finesse rüh-

ren. Bis zum Servieren in den 

Kühlschrank stellen.

	 Nun können Sie starten, das 

Grillgut zu grillen. Während des-

sen backen Sie die Brötchen. 

Dazu das Backblech mit Backpa-

pier belegen und den Backofen 

auf etwa 200 °C bei Ober-/Un-

terhitze oder etwa 180 °C Heiß-

luft vorheizen.

	 Brötchen zubereiten :  Das 

Mehl mit Hefeteig Garant in ei-

ner Rührschüssel sorgfältig ver-

mischen. Übrige Zutaten hinzu-

fügen und alles mit einem Mixer 

(Knethaken) in etwa 2 Min. zu 

einem glatten Teig verarbeiten. 

Teig etwa 10 Min. ruhen lassen. 

Den Teig nur mit Mehl bestreu-

en, vom Rand der Schüssel lösen 

und auf die Arbeitsfläche stür-

zen. Erneut mit Mehl bestreuen 

und mit Hilfe einer Teigkarte in 

16-20 kleine Brötchen teilen. Auf 

das Backblech legen, nochmals 

etwa 5 Min. ruhen lassen, dann 

auf mittlerer Ebene etwa 20 Min. 

backen. Brötchen mit dem Back-

papier auf einen Kuchenrost zie-

hen und etwas abkühlen lassen. 

Mit dem Grillgut und den Sal-

sas servieren.(Dr. August Oetker 

Nahrungsmittel KG)

Guten Appetit!

Methler aktuell 3-2021 | 9 
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Vom 21. bis 28. Juni können die 
Methleraner die stimmungs-
volle Beleuchtung auf dem 
Lutherplatz nochmals Revue 
passieren lassen. Die faszinie-
rende Illumination der Kame-
ner Firma Smartlite sorgte am 
dritten Adventswochenende 
für ein farbenprächtiges Event. 

Nicht jeder konnte sich selbst im 

Dezember auf den Weg nach Me-

thler machen, um das „Winter-

leuchten“ zu bestaunen. Nur vom 

Hörensagen bzw. aus der Pres-

se oder den sozialen Netzwerken 

ließ sich dann über die Dimensi-

on dieses Ereignisses ein Eindruck 

verschaffen. Der Radsportverein 

Wanderlust Methler, der die Ak-

tion ausgerichtet hatte, will des-

halb mit dieser Fotoausstellung 

einer großen Öffentlichkeit die 

Möglichkeit geben, dieses Event 

noch einmal hautnah zu erleben.

Fotos und Projektionen

Frank Heldt, der über Methler 

und Kamen hinaus bekannte Fo-

tograf, zeigt atemberaubende 

Auf-nahmen in Profiqualität des 

in Methler bisher noch nicht da-

gewesenen Events. Mit weiteren 

Highlights wie z.B. Video-Sequen-

zen, die in eigens dafür abgedun-

kelten Bereichen mittels Beamer 

an Projektionsflächen zu bestau-

nen sind, werden die Besucher in 

einen märchenhaften Bann der 

Illumination gezogen. Die Be-

sucher können die Atmosphäre 

der Originalveranstaltung haut-

nah spüren, weil auch der Posau-

nenchor der ev. Kirchengemein-

„Winterleuchten“
Fotoausstellung im Bürgerhaus Methler

de Methler mit seinen Liedern zu 

hören ist. Die Drohnenaufnah-

men aus ca. 120 m Höhe vom Ho-

bbyfotografen Christian Chytral-

la, Inhaber der Firma Steelvoll aus 

Kamen, vervollkommnen dieses 

Gefühl.

Motive von Monopol
Nunmehr haben sich der RV Wan-

derlust und Frank Heldt zusätz-

lich dazu entschlossen, auch den 

zu Ostern von Smartlite illumi-

nierten Förderturm vom Schacht 

Grillo der ehemaligen Zeche Mo-

nopol in diese Fotoausstellung 

mit einzubeziehen. Mit dem Bür-

gerhaus als Ausstellungsort in 

Kaiserau, wo früher die Bergleute 

mit ihren Familien in Straßenzü-

gen lebten, wird man damit einer 

geschichtsträchtigen Vergangen-

heit gerecht.

Spenden statt Eintritt
Die Ausstellung wird, so die Co-

ronasituation es zulässt vom 21. 

bis 28. Juni arbeitstäglich jeweils 

von 16 bis 19 Uhr im Bürgerhaus 

Methler, Heimstr. 3, zu sehen 

sein. Die tollen und ausgespro-

chen gelungenen Bilder dürfen 

kostenlos bewundert werden, 

allerdings wird der RV Wander-

lust eine Spendenbox aufstel-

len, um zumindest die Erstel-

lungskosten und der Aufwand 

des Vereins ausgleichen zu kön-

nen. Wer will, kann auch Mitglied 

beim Verein werden und das En-

gagement finanziell unterstüt-

zen. Ein Mitgliedsantrag befin-

det sich in dieser Ausgabe. Tipp: 

Die Fotografien eignen sich her-

vorragend für die Verschönerung 

von Büro-, Praxis- und Geschäfts-

räumlichkeiten sowie auch für 

den privaten Bereich. Sie können 

deshalb nach der Ausstellung in 

verschiedenen Größen und Aus-

führungen bestellt und käuflich 

erworben werden. Bei den Mu-

sterexemplaren aus Acryl, Alu-Di-

bond, Hartschaumplatte, sowie 

in Leinwandoptik oder auch nur 

Drucke unter Glasrahmen fällt die 

Auswahl sicherlich nicht leicht.

Bilder: Frank Heldt (2), RV Wanderlust (1)
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In Zeiten der Pandemie stellt 
sich heraus, welch fantastische 
Dorfgemeinschaft Methler hat. 
Die beiden Traditionsvereine RV 
Wanderlust und Schützenverein 
Methler haben so einiges auf die 
Beine gestellt. 

Zusammen mit Dr. med. Sami Quin-

na sowie dem Rettungsassistenten, 

Dirk Poppke, gleichzeitig Vorsitzen-

der des Schützenverein Methler, 

war das bereits fachkundige Perso-

nal, bestehend aus Arzthelferinnen, 

Alten- und Krankenpflegerinnen 

und einer angehenden Doktoran-

din der Humanmedizin, noch ein-

mal in Sachen Anatomie der Test-

region Mund, Nase, Rachen und die 

einschlägigen Hygienevorschriften 

intensiv geschult worden. Der Vor-

sitzende des RV Wanderlust Methler, 

Manfred Chytralla, wurde nach Erfül-

lung aller Voraussetzungen vom Ge-

sundheitsamt Unna beauftragt, Co-

rona-Schnelltests im eigens dafür 

hergerichteten Wanderlust-Vereins-

heim durchzuführen.

Besuch vom 
Bundestagsabgeordneten
Die nun bereits seit dem 20. März 

mit großem Engagement durchge-

führten Corona-Schnelltests im Na-

senabstrichverfahren blieben auch 

der „großen Politik“ in Berlin nicht 

verborgen. So hatte der SPD-Bun-

destagsabgeordnete des Kreises 

Unna, Oliver Kaczmarek, Anfang 

April das Schnell-Testzentrum im 

umfunktionierten Vereinsheim in 

Augenschein genommen und war 

sichtlich beeindruckt, welche Quali-

tät und Professionalität Wanderlust 

Das ging den ehrenamtlichen 
Helfer*inne schon unter die 
Haut, was sie kürzlich im Coro-
na-Schnelltestzentrum des RV 
Wanderlust und des Schützen-
verein Methler erlebten. Eine jun-
ge Mutter mit ihrem 13 Monate 
alten Baby wollte mit dem Kin-
derwagen zu Fuß zum Einkau-
fen nach Kaiserau. „Nur mal eben 
zum Vereinsheim des RV Wan-
derlust zum Schnelltest“, dach-
te sie, und ließ sich dort rasch tes-
ten, weil sie einen merkwürdigen 
Husten hatte.

Dann der Schock: Auf dem Testkit 

bildete sich nach nur wenigen Mi-

nuten deutlich ein zweiter Streifen 

aus. Und der bedeutet: der Schnell-

test ist positiv. Die Helferin, die den 

Test vorgenommen hatte, teilte der 

jungen Mutter das Ergebnis mit 

und die war völlig fertig und wein-

te. Sie sei erst vor kurzer Zeit der Lie-

be wegen nach Methler gezogen, 

doch jetzt stehe sie mit ihrem Kind 

ganz alleine da, weil die Beziehung 

zerbrochen ist. Sie habe kein Auto 

und die Zeit, soziale Kontakte zu 

knüpfen, war zu kurz. Und nun das: 

Quarantäne.

Testen und Nachverfolgen
Wer soll nun für sie und das Kind 

einkaufen? Was ist, wenn die Er-

krankung plötzlich schlimmer wird? 

Was ist dann mit dem Kind? Eine 

Welt brach für sie zusammen. Die 

Schnellteststelle von Wanderlust 

und Schützenverein ist wohl eine 

der wenigen, wenn nicht sogar die 

Testen und helfen
RV Wanderlust und Schützenverein Methler engagieren sich

Ein Dorf rückt zusammen
Welle der Hilfsbereitschaft für junge Mutter

und SV Methler vorhalten. Unter den 

Corona-Schnelltestzentren zählt das 

vom RV Wanderlust und dem Schüt-

zenverein sicherlich zu den Exoten. 

Exotisch, weil es eines der wenigen 

Zentren ist, die nicht von Apothe-

ken bzw. Ärzteschaft betrieben wer-

den. Exotisch, weil man auch ohne 

Termin ins Vereinsheim an der Ot-

to-Prein-Str. 29 in Methlers Dorfkern 

an den Öffnungszeiten zum Corona 

Schnelltest kommen kann. Das dan-

ken insbesondere die Menschen, 

die sich beispielsweise kurzfristig 

zu einem Besuch oder Einkauf ent-

schlossen haben. Exotisch, weil es 

ausschließlich von ehrenamtlich tä-

tigen Vereinsmitgliedern betrieben 

wird. Besonders beliebt bei älteren 

Mitmenschen kommt das Angebot 

an, sich auch ohne Termin testen 

zu lassen, denn eine Online-Anmel-

dung ist nicht jedermanns Sache. Es 

werden genügend Testkapazitäten 

vorgehalten.

Konsequentes Engagement
Mit dieser Initiative setzt der RV 

Wanderlust konsequent seinen Weg 

fort, einem Verwaisen des Dorfkerns 

in Methler entgegenzuwirken, den 

er im Jahre 2019 mit der Umwand-

lung einer leer-stehenden Bäcke-

rei in ein Vereinsheim begonnen 

hat. Für dieses Engagement wur-

de der Verein im vergangenen Jahr 

bei der „Anpacker 2020-Aktion“ von 

Antenne- und Volksbank Unna von 

den Hörern von Antenne Unna un-

ter die ersten drei Preisträger ge-

wählt (Stichwort: Maskennähaktion 

vor einem Jahr, als es keine oder nur 

überteuerte Masken gab).

Überraschende Erkenntnisse
Immer wieder hört man im Coro-

na-Schnell-Testzentrum von RV 

Wanderlust und Schützenverein 

Methler: „Warum soll ich mich te-

sten lassen, ich habe doch gar keine 

Symptome.“ Mit diesem Trugschluss 

wollen nun die Helfer*innen der Co-

rona-Schnellteststelle von RV Wan-

derlust und Schützenverein Methler 

aufräumen. Beeindruckend fanden 

die Helfer*innen die Aussage ei-

ner nach positiven Schnelltest auch 

positiv PCR-getesteten Dame, dass 

sie keinerlei Beschwerden habe. Ihr 

gleichfalls per PCR-Test positiv ge-

testeter Ehemann hütete allerdings 

einige Tage lang mit einer Tempe-

ratur von über 39° C das Bett. Über-

raschend war, dass der C-Wert, der 

als Indikator für das Ansteckungs-

risiko im positiven PCR-Test ermit-

telt wird, bei der 52-jährigen sym-

ptom- und beschwerdefreien Dame 

ein höheres Infektionsrisiko aus-

wies, als bei ihrem fiebernden, nie-

dergeschlagenen und bettlägerigen 

Ehegatten. 

Wenn diese Frau also nicht in 

Quarantäne geschickt worden 

wäre, hätte sie unwissentlich an-

dere anstecken können. Und diese 

angesteckten Personen hätten ei-

nen durchaus schweren Verlauf der 

Erkrankung haben können. Darü-

ber hinaus wäre das Gesundheits-

amt bei der Nachverfolgung der 

Kontakte vor eine schier unlösbare 

Aufgabe gestellt worden, weil sich 

die infizierte Person an keine an-

dere erinnern hätte können, die 

mit dem Virus infiziert war. Bei der 

von beiden Vereinen selbst initi-

ierten Nachbetreuung wurden die 

von fünf im Schnelltest positiv ge-

testeten Personen informiert, dass 

die Überprüfung des jeweiligen po-

sitiven Schnelltestergebnisses mit-

tels eines PCR-Test bestätigt wur-

de. Die Initiatoren und gleichzeitig 

die Vorsitzenden der beiden Vereine 

Manfred Chytralla und Dirk Popp-

ke appellieren deshalb an die Men-

schen, dass sie von dem für sie ko-

stenlosen Schnelltests Gebrauch 

machen sollen. Wer den Verein un-

terstützen möchte: Mit 2 Euro/Mo-

nat Mitgliedsbeitrag können Sie das 

Engagement würdigen. Den Auf-

nahmeantrag finden Sie umseitig.

Öffnungszeiten 
Schnell-Testzentrum 
Montags bis freitags täglich von 17 

bis 19 Uhr, samstags von 10 bis 15 

Uhr und sonntags von 11 bis 16 Uhr.

Das Testergebnis kann nach ca. 15 

Minuten mitgenommen werden 

und hat eine Gültigkeit von 24 Stun-

den. Diejenigen mit Termin können 

sich ihr Ergebnis ohne Wartezeit per 

E-Mail zuschicken lassen.

Foto: RV Wanderlust

Fotos: RV Wanderlust

einzige Teststelle, die sich in einer 

selbst initiierten Nachbetreuung 

um die in ihrem Schnelltestzen-

trum positiv getesteten Menschen 

kümmert. Man ist ganzheitlich und 

nachhaltig für das Dorfleben tä-

tig und beendet sein Engagement 

nicht mit dem Schließen der Tür 

im Vereinsheim. Nach einem posi-

tiv verlaufenen Testergebnis wird 

in Telefonaten u.a. die häusliche Si-

tuation abgefragt, um einen Hilfs-

bedarf zu analysieren. Im Bedarfs-

fall wird Hilfe im leistbaren Rahmen 

angeboten. Außerdem vergewissert 

man sich, dass die weitere Betreu-

ung durch das Gesundheitsamt ge-

währleistet wird. In dem folgenden 

Telefonat mit der jungen Mutter war 

diese völlig am Boden zerstört, ob 

der ungewissen Situation. 

Große Hilfsbereitschaft
Spontan entschloss man sich, der 

Mutter zu helfen und kaufte nach 

Rücksprache mit ihr die fürs Wo-

chenende notwendigen Lebens-

mittel für Mutter und Kind ein. Die-

se Waren wurden noch am Samstag 

vor die Wohnungstür in Methlers 

Dorfkern gestellt. Finanziert wurde 

dieser Einkauf durch die Spenden 

derjenigen, die sich im Vereinsheim 

haben testen lassen und eine Spen-

de in das dortige Sparschwein ge-

steckt haben. Die junge Mutter war 

sprachlos vor Rührung. Dem folgte 

eine Welle der Hilfsbereitschaft für 

die junge Mutter. Das Ehepaar Man-

fred und Ursula Böckmann (Foto) 

übergab dem Verein am Mittwoch 

einen Warenkorb voll mit Lebens-

mitteln und einen selbst geba-

ckenen Kuchen für die junge Mutter. 

Auf ein Päckchen in diesem Waren-

korb klebten Christa und Wolfgang 

Brassat aus der Lindenallee noch 

einen 20-Euro-Schein. Frau Verena 

Mann, Pfarrerin der ev. luth. Kirchen-

gemeinde Methler, gab zwei 30-Eu-

ro-Einkaufgutscheine vom örtlichen 

REWE-Händler für die 26-Jährige. 

Auch haben Mike Eberl und Birgit 

Recker Konserven und Obst in Glä-

sern zur Verfügung gestellt. Die jun-

ge Mutter weinte bei der Übergabe 

vor Rührung und Dankbarkeit.

PCR Tests
Da die junge Frau Schwierigkeiten 

hatte, zeitnah zu ihrem Schnelltest 

einen PCR-Test zu bekommen, fa-

ckelte der Verein nicht lange und 

hält nun für solche Fälle PCR-Tests 

vor, die dann in ein Labor geschickt 

werden. So muss niemand, der auf 

Bus und Bahn angewiesen ist, fürch-

ten, dass er nur unter Missachtung 

der Quarantäne-Regeln zu einem 

Arzt gelangen kann. Sie möchten 

RV Wanderlust unterstützen? Den 

Aufnahmeantrag des RV Wander-

lust finden Sie in dieser Ausgabe. 

Für nur 2 € monatlich unterstützt 

man diese derzeit außerordentlich 

für das Gemeinwohl eintretende 

Gemeinschaft. 
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 21.06.2021

www.fkwverlag.com

www.nordseestrand24.de

Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW

Nutzen Sie unsere kostenfreie 
Bewertung Ihrer Immobilie

Denninghoff Immobilien
Tel. 02301-14214

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Annahmestellen
Holzwickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	�
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:	�
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

GesucheFerien

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel,

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.

Tel. 0173-2532392

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rollläden,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Reparaturen, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten 
Annahmestellen abgeben und direkt bezahlen!

So schmeckt echtes Handwerk
Katenschinken und Spargel bilden eine genussvolle Kombination

Foto: djd/www.abraham.de/Abraham Katenschinken

Schinken und Spargel, diese 
Kombination mundet immer. Vor 
allem, wenn Frische und Quali-
tät im Vordergrund stehen. Den 
König der Gemüse gibt es ta-
gesfrisch geerntet aus regiona-
lem Anbau zu kaufen. Und bei 
seinem kulinarischen Begleiter 
ist ebenfalls Handarbeit gefragt. 
Ein hochwertiger Katenschinken 
beispielsweise braucht Monate, 
um seine zart-würzigen Aromen 
zu entwickeln.

Craft-Genuss mit Rezepttipps 
vom Sternekoch
Die kräftige dunkelrote Farbe, eine 

leichte Marmorierung, milder Ge-

schmack und der typische Duft 

nach Buchenrauch: Diese Eigen-

schaften machen einen hochwer-

tigen Katenschinken aus. Über vier 

Monate nehmen die gewissen-

haften Verarbeitungsschritte vom 

Pökeln mit der Hand über das Räu-

chern bis zur vollständigen Reifung 

in Anspruch. Allein mit Buchen-

rauch, Salz und einer Gewürzmi-

schung aus Wacholderbeeren, Nel-

ken, Pfeffer und Koriander entsteht 

das unverwechselbare Aroma. Ka-

tenschinken und Spargel bilden so 

ein kulinarisches Dream-Team, das 

sich mit den Craft-Rezepten von 

Sternekoch Peter Schelzig immer 

wieder variieren lässt. Unter www.

abraham.de gibt es alle Rezepti-

deen, ob für gefüllte Tortillas, eine 

Spargelpizza, Tacos oder einen fri-

schen Salat.

Spinatsalat mit Erdbeeren, 
Spargel und Katenschinken 
Zutaten (für vier Portionen): 2 Pa-

ckungen Abraham Katenschinken 

à 80 g, 500 g weißer Spargel, 250 g 

grüner Spargel, 250 g Babyspinat, 

1 Kopf Frisée fein, 500 g Erdbeeren, 

Salz und Pfeffer, 1 Zitrone, 50 g But-

ter, 1 TL Zucker, 1 EL Erdbeerkonfi-

türe, 6 EL Olivenöl, 2 EL weißer Essig

Zubereitung:
Weißen Spargel schälen, die Enden 

entfernen und schräg in zwei Zen-

timeter lange Stücke schneiden. 

Beim grünen Spargel nur die tro-

ckenen Enden entfernen und die 

Stangen ebenfalls in gleich große 

Stücke schneiden. Erdbeeren kurz 

waschen und putzen. Die halbe 

Menge in Viertel schneiden, aus den 

anderen ein Ragout herstellen. Da-

für fein gewürfelte Früchte mit der 

Konfitüre mischen.

Zuerst den weißen Spargel in etwas 

Olivenöl anbraten und mit Zucker 

leicht karamellisieren. Den grünen 

Spargel anschließend kurz mitbra-

ten und alles nach Belieben mit Salz, 

Pfeffer und Zitronensaft abschme-

cken. In der Zwischenzeit den Baby-

spinat und den Frisée in ausreichend 

kaltem Wasser waschen, mit Essig 

und Öl marinieren und auf Tellern  

anrichten.

Den gebratenen Spargel darauf ver-

teilen und mit den geviertelten Erd-

beeren garnieren. Zum Schluss Ka-

tenschinken gleichmäßig auf dem 

Salat drapieren und alles mit Erd-

beerragout abrunden. (djd)
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Foto: Gründach-Systemhersteller „ZinCo“.

O rtszeit Husen-Kurl

„Komm doch zum Fußball“
SC Husen-Kurl bereitet sich auf die neue Saison vor 

Dachbegrünung:
Stadt Dortmund fördert klimafreundliche Dächer

An aktives Fußballspielen auf 
dem Sportplatz im Eichwald-
stadion ist derzeit leider noch 
nicht zu denken. Nach der 
Annullierung der Spielzeit 
2020/2021 bereitet sich der 
Verein aus dem Dortmunder 
Osten auf die neue Spielzeit 
vor. 

Auch in der kommenden Saison 

wird der Sportclub wieder min-

destens eine Mannschaft pro Al-

tersklasse stellen und am Spiel-

b e tr i e b im K re is  D o r tmun d 

teilnehmen. Die Jugendabteilung 

umfasst nahezu 150 Kinder und 

Jugendliche im Alter von vier bis 

18 Jahren. Für den weiteren Aus-

bau und die Entwicklung des Ver-

Die Stadt Dortmund hat För-
dermittel für ein Programm zur 
Dachbegrünung in Höhe von 
300.000 Euro bewilligt bekom-
men. Damit können sich private 

eins freut sich der SC Husen-Kurl 

über weitere junge Fußballer aus 

der Umgebung. Hierbei spielt 

Foto: SC Husen-Kurl

Was haben eine Zahnbürste, eine 
Apfelsine und ein Taschentuch 
gemeinsam? Es sind alles Gegen-
stände, die die Teilnehmer der 
nächsten Kinder-Uni für physi-
kalische Experimente benöti-
gen. Auch im Mai startet die Kin-
der-Uni wieder digital, dieses Mal 
mit vielen spannenden Experi-
menten. 

Das Beste daran: Die jungen For-

scherinnen und Forscher kön-

nen die Versuche direkt zu Hau-

se selbst durchführen. Dazu sollten 

am Veranstaltungstag – Freitag, 28. 

Mai, um 17 Uhr über die Plattform 

„Zoom“ – folgende Gegenstände 

bereitliegen: eine Zahnbürste (die 

hat bestimmt jeder), Luftballone 

(die werden auf mysteriöse Wei-

se platzen), eine Apfelsine (aber 

nicht zum Aufessen), einen Tee-

löffel (diesmal nicht zum Essen) 

und ein Taschentuch (diesmal nicht 

zum Naseputzen), ein Glas Was-

ser (Orangensaft geht auch), einen 

Bierdeckel und einen Lappen (falls 

das Experiment misslingt).

Foto: pixabay/pencil parker 

Physik zum Staunen und Mitmachen
Digitale Kinder-Uni im Mai

	 Physikalische Experimente zum 

Nachmachen hat Prof. Dr.-Ing. Hel-

mut Grüning von der FH Mün-

ster University of Applied Scien-

ces (Campus Steinfurt) im Gepäck. 

Deutlich werden soll, dass Physik 

keines falls nur was für staubige Vor-

lesungen, sondern aus unserem 

Alltag nicht wegzudenken ist. Mit 

einer Vakuumkanone, einem Feuer-

tornado und seinem Haustier – dem 

trinkenden Storch Herbert – ver-

spricht Professor Grüning eine be-

eindruckende Physik-Show, die kein 

Kind verpassen sollte.

Teilnahme über Zoom
Um an dem Meeting teilzunehmen, 

benötigen die Kinder einen Inter-

netzugang und einen Computer, 

Tablet oder Smartphone. Über die 

App „Zoom“ oder die Internetadres-

se www.zoom.com/join kann dann 

die Meeting-ID: 987 5734 9148 ein-

gegeben werden. Los geht es am 

28. Mai um 17 Uhr. Alternativ kann 

der QR-Code im Flyer gescannt 

werden. Alle Infos sind unter www.

kreis-unna.de/kinderuni zu finden.

VerbrauchertippsVerbrauchertipps FFP2-Masken richtig 

wegwerfen
FFP2-Masken und Einwegmasken müssen 

im Restmüll entsorgt werden. Wenn sie 

im Gelben Sack landen, funktioniert das 

Recycling nicht mehr richtig. Außerdem 

werden die Masken nicht vollständig 

zersetzt. Landen sie also in einem anderen 

Müll, finden sie sich irgendwann in Form  

von Mikroplastik in der Umwelt.

Großpackung bevorzugt Wer weniger Müll produzieren möchte, sollte zu Großpackungen greifen. Bei 
einem Kilogramm Nudeln fällt weniger Verpackungsfolie an als bei zwei  

500-Gramm-Packungen. Und auch der 
Joghurt im großen Becher verursacht 

weniger Müll als vier Portionspackungen.  Wer sicher ist, dass er die Lebens- mittel aufbrauchen kann, sollte  also Großpackungen  
bevorzugen. 

Einfach mehr trinken Trinken ist eine Gewohnheitssache. Wenn Sie jeden Tag nach dem Aufstehen ein großes Glas Wasser trinken, haben Sie nicht nur Etwas für Ihren Wasserhaushalt getan, sondern schaffen gleichzeitig eine neue Trinkgewohnheit. Wenn Sie dann noch eine Wasserflasche oder ein Glas Wasser immer. griffbereit haben, wird es Ihnen leichter fallen, auch den Tag über genug zu trinken.
16 | Methler aktuell 3-2021

es keine Rolle, ob schon Vorer-

fahrungen vorhanden sind oder 

nicht.

Helfer ebenfalls willkommen
Auch freut sich der Verein über 

ehrenamtliche Helfer, die als 

Trainer, Co-Trainer oder Betreu-

er einsteigen wollen. Für Fra-

gen stehen Jugendleiter Patrick 

Lechtermann und Geschäftsfüh-

rer Timo Lammert gern zur Ver-

fügung. Die Kontaktdaten sind 

auf der Homepage des Vereins, 

www-sc-husen-kurl.de, zu f in-

den. Da zum aktuellen Zeitpunkt 

Probetrainings noch nicht mög-

lich sind, bittet der Verein bei In-

teresse um eine kurze Mail an 

folgende Adresse: jugend@sc-

husen-kurl.de. Sobald es wieder 

auf den Platz gehen kann, ge-

ben die Fußballer per E-Mail eine 

Rückmeldung. 

private und gewerbliche Eigentü-

mer*innen attraktiv werden.

	 Der Förderzeitraum ist zunächst 

begrenzt. Die Antragsfrist endet 

am 30. Januar 2022. Die Mittel stellt 

das Land NRW im Rahmen des 

NRW-Sonderprogramms „Klimare-

silienz in Kommunen“ bis 31. März 

2022 zur Verfügung. Interessenten 

können sich im städtischen dlze – 

Dienstleistungszentrum für Ener-

gieeffizienz und Klimaschutz zur 

Dachbegrünung beraten lassen. 

Gefördert werden 50 Prozent der 

Kosten bei maximal 50 Euro pro 

Quadratmeter. Weitere Förderbe-

dingungen finden Sie in Kürze auf 

www.dlze.dortmund.de.

und gewerbliche Eigentümer*in-
nen in Dortmund 50 Prozent der 
Kosten einer Dachbegrünung er-
statten lassen. 

Hintergrund der Förderung ist der 

fortschreitende Klimawandel mit 

den damit einhergehenden zuneh-

menden Extremwetterereignissen. 

Zur Anpassung an den Klimawan-

del tragen Grünanlagen und ein 

optimierter Regenwasserabfluss 

entscheidend bei. Die Stadt Dort-

mund treibt bereits mit ihrer Grün-

dachstrategie die Herstellung von 

Gründächern im Stadtgebiet vo-

ran. Durch eine Bezuschussung soll 

die Dachbegrünung nun auch für 
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20
21 Gruppe B

Dänemark - Finnland
12.Juni • 18.00 • Kopenhagen

Belgien - Russland
12. Juni • 21.00 • St. Petersburg

Finnland - Russland
16. Juni • 15.00 • St. Petersburg

Dänemark - Belgien
17. Juni • 18.00 • Kopenhagen

Russland - Dänemark
21. Juni • 21.00 • Kopenhagen

Finnland - Belgien	
21. Juni • 21.00 • St. Petersburg

Gruppe a
Türkei - Italien
11. Juni • 21.00 • Rom

Wales - Schweiz
12. Juni • 15.00 • Baku

Türkei - Wales
16. Juni • 18.00 • Baku

Italien - Schweiz
16. Juni • 21.00 • Rom

Schweiz - Türkei
20. Juni • 18.00 • Baku

Italien - Wales 
20. Juni • 18.00 • Rom

Gruppe C
Österreich - N.-Mazedonien
13. Juni • 18.00 • Bukarest

Niederlande - Ukraine
13. Juni • 21.00 • Amsterdam

Ukraine - N.-Mazedonien
17. Juni • 15.00 • Bukarest

Niederlande - Österreich
17. Juni • 21.00 • Amsterdam

N.-Mazedonien - Niederlande
21. Juni • 18.00 • Amsterdam

Ukraine - Österreich
21. Juni • 18.00 • Bukarest

Gruppe D
England - Kroatien 
13. Juni • 15.00 • London

Schottland - Tschechien
14. Juni • 15.00 • Glasgow

Kroatien - Tschechien
18. Juni • 18.00 • Glasgow

England - Schottland
18. Juni • 21.00 • London

Kroatien - Schottland
22. Juni • 21.00• Glasgow	

Tschechien - England 
22. Juni • 21.00 • London		

Achtelfinale
Zweiter A - Zweiter B • AF1
26.Juni • 18.00• Amsterdam	

Erster A - Zweiter C • AF2
26.Juni • 21.00 • London

Achtelfinale
Erster C - Dritter* • AF3
27. Juni 2021 • 18.00 • Budapest	

Erster B - Dritter* • AF4
27. Juni • 21.00 • Bilbao	

Achtelfinale
Zweiter D - Zweiter E • AF5
28. Juni • 18.00 • Kopenhagen	
Erster F - Dritter* • AF6
28. Juni • 21.00 • Bukarest	

Achtelfinale
Erster D - Zweiter F • AF7
29. Juni 2021 • 18.00 • Dublin	

Erster E - Dritter* • AF8
29. Juni • 21.00• Glasgow	

Halbfinale
Sieger VF2 - Sieger VF1 • HF1
06. Juli • 21.00 • London	

Halbfinale
Sieger VF4 - Sieger VF3 • HF2
07. Juli • 21.00 • London	

Viertelfinale
Sieger AF6 - Sieger AF5 • VF1
02. Juli • 18.00 • St. Petersburg	

Viertelfinale
Sieger AF4 - Sieger AF2 • VF2
02. Juli • 21.00• München	

Viertelfinale
Sieger AF3 - Sieger AF1 • VF3
03. Juli • 18.00 • Baku	

Viertelfinale
Sieger AF8 - Sieger AF7• VF4
03. Juli • 21.00 • Rom	

FINALE
Sieger HF1 - Sieger HF2 
11. Juli • 21.00 • London	

Gruppe E
Polen - Slowakei
14. Juni • 18.00 • Dublin

Spanien . Schweden
14. Juni • 21.00 • Bilbao

Schweden - Slowakei
18. Juni • 15.00 • Dublin

Spanien . Polen
19. Juni • 21.00 • Bilbao

Slowakei - Spanien
23. Juni • 18.00 • Bilbao	

Schweden - Polen
23. Juni • 18.00 • Dublin

Gruppe F
Ungarn - Portugal
15. Juni • 18.00 • Budapest

Frankreich - Deutschland
15. Juni • 21.00 • München

Ungarn - Frankreich
19. Juni• 15.00 • Budapest

Portugal - Deutschland
19. Juni • 18.00 • München

Deutschland - Ungarn
23. Juni • 21.00 • München

Portugal - Frankreich
23. Juni • 21.00 • Budapest	

*Drittplatzierte noch 
nicht eingeteilt

Bereits zum zweiten Mal in Fol-
ge fiel der beliebte Dortmunder 
AWO-Lauf, der traditionell am 
Sonntag nach Ostern stattfin-
det, der Corona-Pandemie zum 
Opfer. Aber wer ein richtiger 
Lauf-Fan ist, der lässt sich für 
den Tag schon etwas einfallen!

AWO-Lauf
Lauftreff virtuell unterwegs 

„Hier im Ruhrgebiet“
Collagen der Husener Künstlerin 
Martina Dickhut
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Also machten sich am Sonntag 

nach Ostern die Läufer*innen und 

Walker*innen des AWO-Lauftreffs 

Dortmund-Asseln auf die Strecke, 

um ihren persönlichen AWO-Lauf 

zu absolvieren. 

Einige waren auf den Originalstre-

cken zwischen Asseln, Kurl, Husen 

und Wickede unterwegs, andere 

starteten vor der eigenen Haus-

tür – natürlich Corona-konform, 

allein oder zu zweit. Unter dem 

Motto „Erlebnis vor Ergebnis“ ge-

nossen die Lauf- und Walking-

freunde einen sportlichen Sonn-

tag, freuen sich aber trotzdem 

auf 2022, wenn hoffentlich der 

über die Stadtgrenzen Dortmun-

ds hinaus bekannte AWO-Lauf in 

gewohnter Form mit rund 800 

Teilnehmern stattfinden kann. 

Das wäre dann übrigens am 24.  

April. 

Husener Straße 70 
44319 Dortmund-Husen  
Tel. 0231-281214 

Benötigen Sie Biometrische Passfotos?
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!
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Noch bis zum 30. Mai sind – Öff-
nungen vorausgesetzt – Werke 
von Martina Dickhut im Hoesch 
Museum zu sehen. 

Martina Dickhut schafft prägnante 

Ansichten des Ruhrgebiets. Die Be-

sonderheiten des Reviers als Regi-

on von Bergbau und Stahlindustrie 

prägten bereits die Kindheit der 

Künstlerin. Der Vater arbeitete bei 

Hoesch und wegen der Schichtar-

beit sahen sich die beiden manch-

mal zu selten. Markante Orte aus 

Dortmund und der Region sind ihre 

Hauptmotive. Die Künstlerin bear-

beitet diese anhand von Fotos, die 

mit Acrylfarben weiter gemalt wer-

den. Die große und zeitaufwen-

dige Herausforderung dabei ist, 

dieselben Farbtöne zu treffen, da-

mit das Foto im Bild verschwindet. 

Die fertiggestellten Werke beste-

chen durch ihre Intensität, welche 

dem Betrachter diese speziellen 

Orte noch näher bringt, als es ein 

Foto vermag. Dadurch erweitert sie 

den Blick auf Bekanntes, Typisches 

und Überraschendes. Infos: www. 

hoeschmuseum.dortmund.de 


